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Sicherheit
bei der Jagd
Waidmannsheil!

Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft
Franken und Oberbayern

 Regionaldirektion Bayreuth
 Telefon (0921) 603 -345

 Regionaldirektion München
 Telefon (089) 45480 -500

 Regionaldirektion Würzburg
 Telefon (0931) 8004 -225

E-Mail: praevention@fob.lsv.de
Internet: www.fob.lsv.de

Landwirtschaftliche
BerufsgenossenschaftAllgemeine Hinweise
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Tipps für den Hochsitzbau: 
 Nur gesundes und ausreichend 
starkes Holz verwenden!
 Sichere Ein- und Überstiege
schaffen!
 Kanzeleinstieg durch nach innen 
öffnende Tür oder Bügel sichern!
 Bei Ansitzleitern Gewehr aufl age als 
Absturzsicherung nutzen!
 Feuchtigkeitsstellen in der 
Konstruktion vermeiden, da sonst 
später Fäulnisbildung an Holmen 
und Eckstangen!
 Auf Anstellwinkel (ideal sind 65 bis 
75°) und Sprossen abstand
(cirka 30 cm) von Leitern achten!
 Jahres-Inspektion machen!

Wer Jagd ausübt, trägt große 
Verantwortung!

Besonders der Jagdleiter ist verantwortlich 
dafür, dass alle Jäger, Treiber und Helfer in 
ihre Aufgaben und Pfl ichten eingewiesen 
worden sind. 

 Teilnehmen dürfen nur Personen, die
geistig und körperlich dafür geeignet 
sind!
 Alle jagdlichen Einrichtungen müssen 
auf Sicherheit überprüft worden sein!
 Transportfahrzeuge müssen gemäß VSG 
und StVZO ausgestattet sein!

 Unser Tipp: Achten Sie auf aus-
reichenden Versicherungsschutz für 
diese Fahrzeuge! 
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d Schusswaffen:

Verwenden Sie nur Schusswaffen,
die den Bestimmungen des Waffen-
gesetzes entsprechen!

Überprüfen Sie regelmäßig deren 
Funktionssicherheit, wie zum
Beispiel:

 Sicherungssysteme;
 absolut dichte Verschlüsse;
 Schäden und Verschleiß.

Kontrollieren Sie den Lauf vor 
dem Laden!
Verwenden Sie nur die für die jeweilige 
Schusswaffe bestimmte Munition in
einwandfreiem Zustand!

Einen Schuss immer erst abgeben, 
wenn sicher gestellt ist, dass niemand 
gefährdet wird. Achten Sie auf
Abpraller und auf einen natürlichen 
Kugelfang!

Die Schusswaffen dürfen nur wäh-
rend der Jagdausübung geladen 
sein! Halten Sie den Lauf stets in 
eine niemanden gefährdende Rich-
tung! Sichern Sie die Waffe nach 
dem Laden! Entstechen Sie die ein-
gestochene Waffe sofort, wenn der 
Schuss nicht abgegeben wurde!

Wer die Jagd ausübt, muss 
einen auf seinen Namen 
lautenden, gültigen Jagd-
schein mit sich führen.

(§ 15 Bundesjagdgesetz) 

Gewehrläufe - Patronenlager   
müssen entladen werden:

 beim Besteigen eines Fahrzeuges 
und während der Fahrt;

 beim Besteigen eines Hochsitzes;
 beim Überwinden von 

Hindernissen.

Alle an der Jagd Beteiligten 
müssen durch ihr Verhalten zur 
Unfallverhütung beitragen.

Wichtig:
Bestimmen Sie einen Jagdleiter. 
Planen und bereiten Sie die Jagd 
exakt vor!

Beachten Sie:
 Schussstände exakt zuweisen! 
 Schussbereiche bezeichnen!
 Mit Nachbarn verständigen!
 Stände nicht vor Jagdende
verlassen!
 Waffe erst auf dem Stand laden und 
nach Beendigung des Treibens / 
Drückens sofort entladen!
 Bei Personen in der Nähe
absolutes Schussverbot!
 Waffen außerhalb des Treibens nur 
ungeladen und mit der Mündung 
nach oben mitführen!
 Farblich auffällige Kleidung!


